
Ergebnispräsentation
Unternehmensbefragung - Komfort und Gesundheitsaspekte in der Schuhbranche

Wie können Komfort- und Gesundheitsaspekte künftig noch besser bei Neuentwicklungen integriert 
werden? Welcher Schulungsbedarf besteht?

September 2016 bis Dezember 2016



Statistische Angaben

Teilnehmer:
75 Unternehmen aus folgenden Ländern:

 Portugal    27
 Spanien 16
 Rumänien 21
 Deutschland 9
 Italien 1
 Schweden 1
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Komfortbeauftragte 

Sonstige: 
Management, 
produktionsnahe 
Abteilungen, Design, 
Firmenstrategie



Sonstige: Administrator, Biomechaniker, Orthopädie-
Schuhmacher, Projektmanager

Was sind ihre / seine spezifischen Aufgaben / Funktionen? 
 Produktion
 Chef der technischen Abteilung
 Produktentwicklung und Verbesserung
 Entwicklung von Prototypen
 Leistenentwicklung und Auswahl von Materialien
 Entwicklung von innovativen Lösungsstrategien für 

Komfortverbesserung
 Produktdesign
 Qualitäts- und Distributionsmanagement
 Qualitätsmanagement

Komfortbeauftragte 



Welche der aufgeführten globalen Entwicklungen könnten für Ihr Unternehmen bis 2020 ein 
Problem oder eine Bedrohung darstellen?

Sonstiges:
 Prüfanforderungen,
 Onlineverkauf, Produktpreis,
 ungeprüfte Importe aus 

China, 
 Kosten, 
 billige Importprodukte, 
 Preiskampf mit asiatischen 

Wettbewerbern



Welche der aufgeführten globalen Entwicklungen könnten für Ihr Unternehmen bis 2020 
eine Chance darstellen? 

Sonstiges:
 hohe Kaufkraft in 

China, 
 industrielle 

Schuhproduktion



Chancen und Risiken bis 2020 

Chance Risiko

Online Verkäufe 65%

Re-shoring (Verlagerung der Produktion zurück in Ihr Land) 17% 8%

Schnelle Marktveränderungen (z. B. auf Grund von Urbanisierung, Stadtbewohner sind Modetrends stärker
ausgesetzt als Landbewohner) 17% 15%

Erschließung neuer Märkte außerhalb Europas dank einer Verringerung von Handelsbarrieren 53%

Alterung der Bevölkerung 15% 21%

Globales Bevölkerungswachstum 25% 1%

Einführung von Innovationen 57%

Stetig wachsende Nachfrage nach Komfort 49% 15%

Stetig wachsende Nachfrage nach fair produzierten und umweltfreundlichen Produkten 37% 20%

Stetig wachsende Nachfrage nach attraktiven sportlichen Schuhen / Sneakers für Freizeit und Sport 29% 20%

Stetig wachsende Nachfrage nach kundenspezifischen Anpassungen / Maßanfertigungen für den Schuh (z.B.
Einlagen,…) 31% 25%

Fachkräftemangel 69%

Rohstoffknappheit / steigende Rohstoffpreise 48%
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Innovations- und Schulungsbedarf - Aspekte, von denen die eigenen Produkte profitieren würden

Passform 45%
Schweißaufnahme und -abgabe 44%

Rutschfestigkeit 44%

Flexibilität der Sohle 40%

Atmungsaktivität 40%

Kontrollierte (ausgewogene) Verteilung der plantaren 
Drücke 37%
Fitnessaspekte durch den Schuh (funktionale und 
ästhetische Aspekte) 37%
Flexibilität des gesamten Schuhs 36%
Dämpfung 35%

Regulierung der Geruchsbildung im Schuh 35%

Wärmekomfort im Schuh 33%

Bequemes Gehen 33%
Überprüftes Gewicht des Schuhs 32%

Kontrollierte Stabilität 31%

Herausnehmbares Fußbett 31%

Leichte Handhabung beim An- und Ausziehen der 
Schuhe 29%
Weichheit des Schaftes 28%

Mikrobielle Resistenz 28%

Flexibilität des Schaftes 25%
Überprüfte Härte der Sohle 21%

Aufnahme von Produktinformationen 19%
Dichte des Sohlenmaterials 16%

Zusatz von Duftstoffen 11%



Innovations- und Schulungsbedarf 

Mangel an Fähigkeiten/Kompetenzen bezüglich Komfort- und Gesundheit

Bedeutung Fähigkeiten/ Kompetenzen in in % der befragten 
Unternehmen

Hohe Bedeutung Podologie und Biomechanik 87%

Mittlere Bedeutung Fußprobleme und deren Lösungen 
(Prävention, keine orthopädischen 
Modifikationen)

79%

Geringe Bedeutung Eigenschaften von Sportschuhen 68%



Innovations- und Schulungsbedarf 

Sofern Ihr Unternehmen nicht bereits über eine auf Komfort spezialisierte Person bzw. Techniker verfügt, welches 
Qualifikationsprofil sollte eine solche Person haben, um Ihre Produktentwicklungsstrategie speziell in den Aspekten 
Komfort- und Gesundheit unterstützen zu können?



Innovations- und Schulungsbedarf 

Welchen Komfortaspekt würde Ihr Unternehmen priorisieren?

 Kombination von stylischem Design und Komfort
 Verbesserung der Flexibilität der Sohle
 Verbesserung der Atmungsaktivität

Welche spezifischen Aufgaben / Funktionen wären 
gewünscht?

 Entwicklung von komfortablem Schuhwerk für Kinder
 Entwicklungs- und Produktionskontrolle
 Prozessdefinierung
 Produktentwicklung
 Analyse bestehender Produkte
 Marktanalyse
 Produktrecherche
 Qualitätskontrolle
 Podologie und Biomechanik



Zusammenfassung

 Die Mehrheit der befragten Unternehmen hat niemanden, der speziell für Komfort- und Gesundheitsaspekte
ausgebildet ist

 Der Fachkräftemangel wird als die größte Herausforderung angesehen

 Die Mehrheit der befragten Unternehmen ist der Ansicht, dass der Komfortaspekt aus Sicht der Kunden 
die größte Bedeutung hat

 Die Passform ist der Aspekt, von denen sowohl Kunden als auch das eigene Produkt aus Unternehmenssicht
am meisten profitieren würden

 Aus Unternehmenssicht bestehen die größten Kompetenz- und Fähigkeitsdefizite im Bereich 
Podologie und Biomechanik sowie in Fußproblemen und deren Lösung


